
Bohumil Nemec (1873—1966).
Von A l b e r t P i l ä t .

DSc. Korr. Mitglied der tschechoslowakischen Akademie der Wissen-
schaften.

Mit Porträt.

Alle, die unseren Akademiker B o h u m i l N e m e c kannten, wur-
den von der Nachricht seines am siebten April erfolgten Ablebens
überrascht. Wohl hat er kaum einen Monat vorher seinen 93. Geburts-
tag gefeiert, aber noch im Vorjahre war er, als er in Brno (Brunn)
das Symposium der Mendelisten eröffnete, in einer so guten Verfassung,
dass niemand den anlässlich der Feiern seines 90. Geburtstages aus-
gesprochenen Wunsch für übertrieben gehalten hätte, man werde auch
noch seinen lOOsten Geburtstag feiern können.

Akademiemitglied N e m e c arbeitete wissenschaftlich nahezu bis
zum letzten Augenblick, schrieb Bücher und Aufsätze, hielt Vorträge
und zeigte ein lebhaftes Interesse für die Ereignisse des allgemeinen
Lebens und für das, was in den botanischen und mykologi sehen Gesell-
schaften vor sich ging, denen er als Mitglied, einigen auch als Funk-
tionär angehörte. So beteiligte er sich beispielsweise an allen Ausschuss-
sitzungen der Tschechoslowakischen Gesellschaft für Mykologie, deren
stellvertretender Vorsitzender er war. Schon seit seiner Jugend inter-
essierte er sich nahezu für das ganze Gebiet der Biologie. Er war einer
der wenigen vielseitigen Naturwissenschafter unserer Zeit, die an Zahl
leider ununterbrochen abnehmen, weil heutzutage die Forschung immer
mehr in der Eichtung einseitiger enger Spezialisierung fortschreitet.
Alle Wissenssparten haben ein solches Wachstum entwickelt, dass nur
ausnehmend geniale Köpfe heutzutage mehrere Wissensgebiete beherr-
schen und wissenschaftlich bearbeiten können. Akademiemitglied
N e m e c gehört unter sie.

Er stammt aus Prasek bei Novy Bydzov, wo er am 12. März 1873
in einer Bauernfamilie geboren wurde. Das Gymnasium absolvierte er
in Nov£ Bydzov und studierte dann Naturwissenschaften an der philo-
sophischen Fakultät der Karlsuniversität zu Prag und in Jena. In Prag
habilitierte er sich 1899 für Pflanzenanatomie und -physiologic Nach
vier Jahren wurde er ausserordentlicher und 1907 ordentlicher Professor
der Pflanzenphysiologie und -anatomie. Vorlesungen hielt er bis zum
Ausbruch des zweiten Weltkrieges. Nach dem Kriege hielt er im Alter
von 72 Jahren einige Semester hindurch an der Komensky-Universität
in Bratislava Vorlesungen.



Seine wissenschaftliche Laufbahn begann er als Schüler von Pro-
fessor V e j d o v s k y im zoologischen Institut der Karlsuniversität,
wo er die allerneuesten mikroskopischen Arbeitsmethoden kennenlernte,
die man damals im Rahmen der zoologischen Zytologie anwendete. Seine
ersten wissenschaftlichen Arbeiten behandeln die wirbellosen Tiere (1895
und 1896). Glücklicherweise ging er bald auf das Gebiet der Botanik
über, wobei er die in der Zoologie angewandten Mikroskopiermethoden
an botanischem Material anwenden konnte. Das Ergebnis seiner Studien
stellen einige sehr bedeutende wissenschaftliche Entdeckungen dar, die
im Auslande Aufmerksamkeit erweckten, so dass er bereits in verhält-
nismässig jugendlichem Alter für das Ausland ein sehr bekannter
Wissenschaftler war. Es war dies vor allem seine Entdeckung statischer
Organe in der Pflanzenzelle (1900) und eine Reihe weiterer bedeutender
zytologischer Arbeiten. Lange Jahre befasste er sich mit dem Studium
der Regenerationen bei den Pflanzen und mit experimenteller Morpho-
logie. Seine Arbeiten „Das Problem der Befruchtungsvorgänge und
andere zytologische Fragen" und „Methoden zur Regeneration der Pflan-
zen" waren sehr inhalts- und umfangreich. Sie wurden in Deutschland
veröffentlicht.

Ausführlichere Berichte über das Leben und die Tätigkeit des Ver-
storbenen wurden anlässlich seines 50. Geburtstages in der Zeitschrift
Preslia (2: 5—12) 1922 und zu seinem 60. Geburtstag ebendort (11:
3—10, 1932) veröffentlicht. In diesen Publikationen sind die Verzeich-
nisse seiner wissenschaftlichen Arbeiten bis zum Jahre 1932 veröffent-
licht. Ein nahezu vollständiges Verzeichnis seiner Publikationen ist in
der ersten Nummer des 5. Jahrganges der Zeitschrift Biologia plantarum
veröffentlicht. Bis zum Jahre 1963 veröffentlichte der Verstorbene im
ganzen 658 längere und kürzere wissenschaftliche Arbeiten.

Sehr bekannt sind seine Bücher, die für die breitere Öffentlichkeit
bestimmt sind, beispielsweise „Das Leben der Pflanzen, I, II, 1941,
ferner drei Bände, die er für das Sammelwerk Rostlinopis (Botanik)
des Verlages Aventinum geschrieben hat, das vom Akademiemitglied
S. Prät redigiert wurde (I. Teil: Einführung in die allgemeine Biologie,
Üvod do vseobecne biologie, II.: Zellenlehre, Pflanzenanatomie, Nauka
o bunce. Anatomie rostlin IV. 1 Wie wachsen Pflanzen, Jak rostou
rostliny, 2.: Bewegung und Vermehrung der Pflanzen. Physiologische
Pflanzenanatomie (Pohyby a rozmnozoväni rostlin. Fysiologickä ana-
tomie rostlin).

In den Jahren 1910 redigierte er die Zeitschrift Ziva und 1923—1938
die Zeitschrift Vesmir. Für diese beiden Zeitschriften verfasste er eine
grosse Zahl von Artikeln und Nachrichten, die vor allem in der Zeit-
schrift Vesmir den grösseren Teil des Inhaltes der einzelnen Nummern
bilden.

Der Verstorbene hatte auch grosse Verdienste um die Gesellschaft
des Nationalmuseums („Närodni muzeum"), die in früheren Zeiten ein
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untrennbarer Teil dieser ältesten tschechischen wissenschaftlichen Insti-
tution darstellte. Mitglied dieser Gesellschaft war er ununterbrochen
vom Jahre 1903 an, also volle sechzig Jahre. Im Jahre 1910 wurde er
zum Sekretär gewählt und erfüllte diese verantwortliche Funktion bis
zum Ende des ersten Weltkrieges. Behindert durch andere dringende
Aufgaben verzichtete Akademiemitglied Nemec 1918 auf die Funktion
des Sekretärs, blieb aber stellvertretender Vorsitzender und griff aktiv
in die Verhandlung betreffs der Übernahme des Nationalmuseums durch
die Landesverwaltung ein, zu der es 1935 kam. Bis zu seinem Tode
war er Vorstand der Vereinigung für Naturschutz im Rahmen der
Gesellschaft des Nationalmuseums (Sbor ochrany pfirody pfi Spolecnosti
Närodniho muzea). Er starb also als ihr ältestes Mitglied und über-
haupt als ältester Förderer des Nationalmuseums. Ich kann nur die
wichtigsten Momente seiner Lebensarbeit erwähnen, denn sie ist ausser-
ordentlich umfangreich. Seine Entdeckungen greifen in eine ganze
Reihe anderer Fächer über, denn N e m e c war ein sehr vielseitiger
Wissenschaftler und biologischer Forscher, begabt mit einem bewun-
dernswerten Gedächtnis, das ihn auch in den letzten Lebensjahren nicht
verliess. Mindestens drei Generationen hatte er in seinem Erinnerungs-
vermögen verankert.

Von Ereignissen und Leuten, die er persönlich kannte, wusste er
fesselnd zu erzählen, ob es sich um heimische oder fremde Forscher
handelte. Er kannte sehr viele, denn er reiste gern. Noch im Mai 1965
hielt er sich in der Meeresbiologischen Station in Rovinje (Jugoslawien)
auf, besuchte viele Kongresse. Auch kamen viele ausländische Forscher
zu ihm nach Prag ins Institut und in die Wohnung. Bewunderswert
war auch seine Kenntnis fremder Sprachen, die er noch in seinen neun-
ziger Jahren gut zu gebrauchen vermochte. Zuletzt war dies auf dem
X. internationalen Botanikerkongress in Edinburgh im August 1964
und beim Mendel-Symposium im August 1965 in Brunn der Fall, wo
überall seine Lebensenergie bei weitaus jüngeren Forschern Bewun-
derung weckte.

Akademiemitglied N e m e c befasste sich ausser mit Pflanzen-
physiologie, Zytologie und Anatomie auch mit Mykologie. Die Pilze
interessierten ihn schon von Jugend auf, als er sie noch als Dorfbauern-
junge in der Umgebung seines Heimatdorfes leidenschaftlich sammelte.
Später kehrte er als Wissenschaftler zu ihnen zurück, das erstemal im
Jahre 1904, als er seine erste mykologische Arbeit „Über die Mycorrhiza
bei Calypogeia trichomanis" veröffentlichte. Die übrigen Arbeiten
folgten in den folgenden Jahren in verschiedenen zeitlichen Intervallen.
Anfangs widmete er seine Aufmerksamkeit nur einigen parasitischen,
niederen Pilzen, später befasste er sich auch mit der Erforschung
höherer Pilze, über die er ausser einer Reihe wissenschaftlicher Abhand-
gungen auch zahlreiche populäre Artikel geschrieben hat. Nach dem
ersten Weltkrieg veröffentlichte er auch einen photographischen Pilz-
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atlas, zu dem er eigene Aufnahmen verwendete, die er gegen das Ende
des ersten Weltkrieges gemacht hatte. Er war ein guter Photograph
und makro- sowie mikrophotographische Aufnahmen für seine Arbeiten
verfertigte er selbst. Er hat nicht geringe Verdienste daran, dass die
Mykologie heutzutage bei uns so verbreitet ist, dass es bei uns zwei
mykologische Gesellschaften gibt, eine wissenschaftliche und eine prak-
tische und dass auch zwei mykologische Zeitschriften erscheinen, eine
wissenschaftliche und eine populäre. In dieser Hinsicht ist die Mykologie
in der CSSR besser daran, als in manchen anderen, grösseren Staaten.

Bis zu seinem Tode war er stellvertretender Vorsitzender der
Tschechoslowakischen wissenschaftlichen Gesellschaft für Mykologie,
keineswegs nur dem Titel nach, wie man im Hinblick auf das hohe
Alter des Verstorbenen hätte schliessen können, sondern er war im
Gegenteil ein höchst aktives Mitglied, das bis in die allerletzte Zeit
seines Lebens kaum bei einer Ausschussitzung fehlte.

Nie wich er populärer Tätigkeit aus und schon in seiner Jugend
schrieb er die verschiedensten populären Artikel aus dem Bereich der
Biologie, so dass er nicht nur den wissenschaftlichen Kreisen der
ganzen Welt, sondern auch allen Naturfreunden bei uns bekannt war,
denen er die Geheimnisse der Natur in so zugänglicher Weise enthüllte.

Im Laufe seines Lebens wurden ihm zahlreiche Ehrungen zuteil:
die Ehrendoktorate dreier Universitäten, die Ehrenmitgliedschaften
zahlreicher Gesellschaften in Heimat und Ausland und dergleichen mehr.
So war er unter anderem Ehrenmitglied der Akademie der Naturwissen-
schaften Leopoldina in Halle/Saale, deren Vertreter an seinem Sarge
sprach.

Die vorliegende kurze Skizze des Lebens und der Arbeit des Aka-
demiemitgliedes N e m e c kann natürlich keineswegs seine ganze Tätig-
keit erschöpfen, die nicht nur vielseitig, sondern vor allem auch sehr
tief war. Das Ausmass der Arbeiten des Wissenschaftlers kann man
aus den Publikationen abschätzen, die er veröffentlicht hat. Ihre Tiefe
und Bedeutung wird man erst nach einem bestimmten Zeitabstand
erfassen und wertschätzen können. Da er ein so hohes Alter erreichte,
erlebte er im Alter vielfach die Anerkennung mancher seiner Arbeiten,
die er in der Jugend abgefasst hatte und in denen er den damaligen
Stand des Wissens in den betreffenden Fachgebieten um einige Jahr-
zehnte überflügelte. Und das ist meiner Meinung nach die schönste
Anerkennung, die ein Wissenschaftler erlangen kann!
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V e r z e i c h n i s d e r w i c h t i g s t e n w i s s e n s c h a f t l i c h e n
A r b e i t e n v o n P r o f e s s o r B o h u . m i l N e m e c .

1895 O novem Diplopodu z rodu Strongylosoma. — Vestn. Krel. C. Spol. N.
Tf. II. 1895 (12): 1—6, 1895.

O ectoparasitech Ligidia. —Vest. Kral. C. Spol. N. II. tf. 1895 (32):
1—13, 1895.

0 novych ceskych Diplopodech. — Vestn. Kräl. Ö. Spol. II. tf. 1895
(38) : 1—8, 1895.

Studie o Isopodech. — Vestn. Kral. ö. Spol. N. tf. II. 1895 (45): 1—8,
1895.

1896 Zur Kenntnis der Diplopoden Böhmens. — Vestn. Kräl. ö. N. tf. 1896
(41) : 1—8, 1896.

Zur Kenntnis des peripheren Nervensystems einiger Crustaceen. —
Anat. Anz. 12 : 434—438, 1896.

Über Excretionsorgane und Geschlechtsverhältnisse einiger Isopoden.
— Zool. Anz. 19: 1—5, 1896.

Studie o Isopodech. II. — Vestn. Kräl. ö. Spol. N. tf. 1896 (25): 1—55,
1896.

1897 Über die Struktur der Diplopodeneier. — Anat. Anz. 13: 309—312,
1897.

Über einige Arthropoden der Umgebung von Triest. — Verh. d. k. k.
zool. bot. Ges. in Wien 1897: 1—7, 1897.

Cytologickä pozoroväni na vegetacnich vrcholech rostlin. — Vestn. Kräl.
Ö. Spol. N. tf. II. 1897 (33): 1—26, 1897.

1898 Über abnorme Kernteilungen in der Wurzelspitze von Allium cepa. —
Vestn. Kräl. C. Spol. N. tf. II. 1898 (4) : 1—10, 1898.

Über den Pollen der petaloiden Antheren von Hyacinthus oriental-is L.
— Bull. Internat. Acad. Sei. Boh. 5. 5: 17—23, 1898.

Über die Ausbildung der achromatischen Kernteilungsfigur in vege-
tativen und Fortpflanzungsgewebe der höheren Pflanzen. Bot. Cbl.
74 (19): 1—4, 1889.

Über das Centrosoma der tierischen Zellen und homodyname Organe
bei den Pflanzen. — Anat. Anz. 14: 569—580, 1898.

0 vztazich mezi vzrüstem a geotropickym zakfivenim kofenü. Vestn.
Kräl. Ö. Spol. N. tf. II. 1898 (32) 1—18, 1898.

1899 Über den Einfluss niedriger Temperaturen auf meristematisches Ge-
webe. — Vestn. Kräl. C. Spol. N. tf. II. 1899 (12): 1—9, 1899.

Über Ausgabe ungelöster Körperchen in hautumkleideten Zellen. —
Vestn. Kräl. Ö. Spol. N. tf. II. 1899 (42): 1—15, 1899.

Zur Physiologie der Kern- und Zellteilung. — Bot. Cbl. 77 (20): 241
—251, 1899.

Die Mykorrhiza einiger Lebermoose. — Ber. dtsch. bot. Ges. 17: 311
—317, 1899.

Über die karyokinetische Kerntheilung in der Wurzelspitze von Allium
cepa. — Jb. wiss. Bor. 33: 313—336, 1899.

Über Kern- und Zellteilung bei Solatium tuberosum. — Flora 86:
214—240, 1899.

Pfispevky k fysiologii a morfologii rostlinne bunky. — Vestn. Kräl.
Ö. Spol. N. tf. II. 1899 (9) : 1—64, 1899.

1900 Über experimentell erzielte Neubildung von Vacuolen in hautumklei-
deten Zellen. — Vestn. Kräl. 6. Spol. N. tf. II. 1900 (5): 1—8, 1900.

Über die Art der Wahrnehmung des Schwerkraftreizes bei den Pflan-
zen. — Ber. dtsch. bot. Ges. 18: 241—245, 1900.
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Neue zytologische Untersuchungen. — Fünfstücks. Beitr. wiss. Bot. 4:
1—92, 1900.

Studie o dräzdivosti rostlinne plasmy. (Sifeni se podräzdeni a vodive
drähy.) — Spisy poctene jubilejni cenou Kräl. Ö. Spol. N. c. 11: 1—70,

Praha 1900.
1901 Über schuppenförmige Bildungen an den Wurzeln von Carda,7nine

amara. — Vestn. Kräl. C. Spol. N. tf. II. 1901 (6): 1—14, 1901.
Über zentrosomenähnliche Gebilde in vegetativen Zellen der Gefäss-

pflanzen. — Ber. dtsch. bot. Ges. 19: 301—310, 1901.
Über das Plagiotropwerden orthothroper Wurzeln. — Ber. dtsch. bot.

Ges. 19: 310—313, 1901.
Über die Wahrnehmung des Schwerkraftreizes bei den Pflanzen. —

Jb. wiss. Bot. 36: 80—178, 1901.
Die Bedeutung der fibrillaren Strukturen bei den Pflanzen. — Bot.

Cbl. 21 : 529—538, 1901.
Pokroky anatomie a fysiologie rostlin v letech 1899—1900. — Vestn.

C. Akad. 10: 81—99, 148 az 165, 239—258, 365—381, 473—489, 1901.
Der Wundreiz und die geotropische Krümmungsfähigkeit der Wurzeln.

— Fünf Stücks Beitr. wiss. Bot. 4: 186—217, 1901.
Die Reizleitung und die reizleitenden Strukturen bei den Pflanzen. —

G. Fischer, pp. 1—153. Jena 1901.
Zur Phylogenie einiger Diplopodenfamilien. — Zool. Anz. 24: 201—206,

1901.
O smyslove a reflekcni cinnosti rostlin. — Näkl. Kräl. Ö. Spol. N.,

pp. l—B5( Praha 1901.
1902 Über ungeschlechtliche Kernverschmelzungen. — Vestn. Kral. C Spol.

N. tf. II. 1902 (59) : 1—6, 1902.
Die Perzeption des Schwerkraftreizes bei den Pflanzen. — Ber. dtsch.

bot. Ges. 20: 339—354, 1902.
Nynejsi stav mechanicke theorie o postaveni listü. — Vestn. C. Akad. II :

169—192, 1902.
Anatomie a fysiologie rostlin v. r. 1901. — Vestn. Ö. Akad. II : 238—253,

374—390, 469—501, 1902.
Experimentälni Studie o symetrii slozenych listü. — Rozpr. II. tf. Ö.

Akad. 11 (32): 1—22, 1902.
Elektrokultura. — Ziva XII: 289—294, 1902.

1903 Über die Folgen einer Symmetriestörung bei zusammengesetzten Blät-
tern. — Bull. Internat. Acad. Sei. Boh. 7: 195—216, 1903.

Über ungeschlechtliche Kernverschmelzungen. II. — Vestn. Kräl. C.
Spol. N. tf. II. 1903 (27) : 1—9, 1903.

Über ungeschlechtliche Kornverschmelzungen III. — Vestn. Kräl. C.
Spol. N. tf. II. 1903 (42): 1—11, 1903.

L. J. C e l a k o v s k y . — Ber. dtsch. bot. Ges. 21: General-Versammlung
der dtsch. bot. Ges. I. Teil: 9—23, 1903.

Nove zprävy o amitotickem deleni jädra bunecneho. Vöstn. C. Akad. 12:
1—16, 1903.

O vlivu mechanickych faktorü na vyvoj listu. Rozpr. II. tf. C. Akad. 12
(19): 1—15, 1903.

O mykorrhize jätrovky Calypogeia trichomanis. — Rozpr. II. C. Akad.
12 (42): 1—16, 1903.

1904 Über den Einfluss der mechanischen Faktoren auf die Blattstellung.
— Bull. Internat. Acad. Sei. Boh. 7: 65—79, 1904.

Über ungeschlechtliche Kernverschmelzungen. IV. — Vestn. Kräl. C.
Spol. N. tf. II. 1904 (13) : 1—14, 1904.
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Einiges über den Geotropismus der Wurzeln. — Beih. bot. Cbl. 17:
45—60, 1904.

Die Induktion der Dorsiventralität bei einigen Moosen. — Bull. Internat.
Acad. Sei. Boh. 9 (1): 126—130, 1904.

Über den Einfluss des Lichtes auf die Blattstellung bei Vaccinium myr-
tillus. — Bull. Internat. Acad. Sei. Boh. 9 (2) : 16—24, 1904.

Die Stärkeseheide der Cucurbitaceen. — Bull. Internat. Acad. Sei.
Boh. 9 (2) : 122—134, 1904.

Über die Mycorrhiza bei Calypogeia trichomanis. — Beih. bot. Cbl. 16:
253—268, 1904.

Einwirkung des Chloralhydrats auf die Kern- und Zellteilung. — Jb.
wiss. Bot. 39: 645—730, 1904.

Biologie (oekologie) rostlirmä v letech 1899—1903. — Vestn. ö. Akad.
13: 657—669, 781—893, 1904.

Ükoly rostlinne fysiologie, — Almanach öeske Akad. 15: 169—190, 1904.
1905 Über Regenerationserscheinungen an angeschnittenen Wurzelspitzen.

Vorl. Mitt. — Ber. dtsch. bot. Ges. 23: 113—120, 1905.
Studien über die Regeneration. — Bornträger, pp. 1—387, Berlin 1905.

1906 Über die Bedeutung der Chromosomenzahl. Vrl. Mitt. — Bull. Internat.
Acad. Sei. Boh. 11: 86—89, 1906.

Die Induktion der Dorsiventralität bei einigen Moosen. II. — Bull.
Internat. Acad. Sei. Boh. 11: 90—96, 1906.

Die heliotropische Orientation des Thallus von Pcltigera aphthosa (L.)
Hoffm. — Bull. Internat. Acad. Sei. Boh. 11: 123—127, 1906.

Die Symmetrieverhältnisse und Wachstumsrichtungen einiger Laub-
moose. — Jb. wiss. Bot. 43: 501—579, 1906.

Über inverse Tinction. — Ber. dtsch. bot. Ges. 24: 528—531, 1906.
1907 Weitere Untersuchungen über die Regeneration. I. — Bull. Internat.

Acad. Sei. Boh. 12: 210—232, 1907.
Anatomie a fysiologie rostlin. — Nakl. C. Akad. pp. 1—654, Praha

1907.
Vztahy rostlin k nvejsimu svetu. — Sbirka pfednäsek a rozprav, ser. 5,

c. 2, Otto, pp. 1—239, Praha 1907.
1908 Über die Natur des Bakterienprotoplasmas. — Ber. dtsch. bot. Ges. 26 a:

809—812, 1908.
Dejiny nejdülezitejsich rostlin kulturnich. — Dedictvi Komenskeho,

sv. 84, pp. 1—138, Praha 1908.
Einige Regenerationsversuche an Taraxacum-Wurzeln. — Wiener-Fest-

schrift, pp. 207—215, Wien 1908.
1909 Zur Mikrochemie der Chromosomen. — Ber. dtsch. bot. Ges. 27: 43—47,

1909.
Dalsi studie o regeneraci. II. —• Rozpr. II. tf. Ö. Akad. 18 (31): 1—5,

1909.
1910 Über die Kernteilung bei Cladophora. — Bull. Internat. Acad. Sei.

Boh. 15: 50—54, 1910.
Über die Degeneration der Zellkerne. — Bull. Internat. Acad. Sei. Boh.

15: 126—132, 1910.
Der Geotropismus entstärkter Wurzeln. — Ber. dtsch. bot. Ges. 28:

107—112, 1910.
Das Problem der Befruchtungsvorgänge und andere zytologische Fragen.

— Bornträger, pp. 1—532, Berlin 1910.
Über das Schicksal der syndiploiden Kerne und Zellen. — Ber. dtsch.

bot. Ges. 28: 113—115, 1910.
1911 Zur Kenntnis der niederen Pilze. I. Eine neue Chytridiazee. — Bull.

Internat. Acad. Sei. Boh. 16: 67—84, 1911.
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Zur Kenntnis der niederen Pilze. II. Die Haustorien von Uromyces
Betae Pers. — Bull. Internat. Acad. Sei. Boh. 16: 118—127, 1911.

Zur Kenntnis der niederen Pilze. III. Olpidium Salicorniae n. sp. —
Bull. Internat. Acad. Sei. Boh. 16: 85—117, 1911.

Weitere Untersuchungen über die Regeneration. III. — Bull. Internat.
Acad. Sei. Boh. 16: 85—117, 1911.

Weitere Untersuchungen über die Regeneration. IV. — Bull. Internat.
Acad. Sei. Boh. 16: 238—286, 1911.

Über die Nematodenkrankheit der Zuckerrübe. — Z. Pflkrank. 21: 1—10,
1911.

Über eine neue in den Wurzeln der Zuckerrübe parasitierende Chytri-
diazee. — Oesterr.-Ung. Z. Zuckerindustrie Landw. 40: 1—3, 1911.

Über eine Chytridiazee der Zuckerrübe. — Ber. dtsch. bot. Ges. 29:
48—50, 1911.

1912 Zur Kenntnis der niederen Pilze. IV. Olpidium Brassicae Wor. und
zwei neue Entophlyctis-Arten. — Bull. Internat. Acad. Sei. Boh. 17:
16—25, 1912.

Über die Befruchtung bei Gagea. — Bull. Internat. Acad. Sei. Boh. 17:
160—176, 1912.

1913 Zur Kenntnis der niederen Pilze. V. Über die Gattung Anisomyxa Plan-
taginis. — Bull. Internat. Acad. Sei. Boh. 17: 18—31, 1913.

Zur Kenntnis der niederen Pilze. VI. Eine neue Saprolegniazee. —
Bull. Internat. Acad. Sei. Boh. 18: 32—43, 1913.

1916 Über die Bakterienknölkhen von Ornithopus sativus. — Bull. Internat.
Acad. Sei. Boh. 20: 191—202, 1916.
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